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INTERNATIONATEN GE SANGSTETTSTREIT
F Ü R  S O L I S T E N ,  S O L O ,  U N D  D O P P E L Q U A R T E T T E
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I ]HRENTAFEL
des

M .  G . V  M a r i e n c h o r :

H o r b a c h  l 9 l 4 :

I .  K l a s s e :

J. Preis

H öchstehrenpreis
( Fürstenpreis Groß,
h e r z o g  v o n  B r d e n )

Dülk ; re21:
L  K lasse:

2. Preis
2 .  Ehrenpre is
l. Höchstehrenpreis

(der Sradt Dülken)

qs

EHRENT.4FEL
des I)oppel,Quartetts

rles Marienchors:

Aachen 1906:
2 .  Pre is

(Stad tpre is )

M.Gladbach 1908 :
7. Preis

tö,

IHP ' I ' iTAFEL
dcs Solo.Quartctts

des Marienchors:

Barmen 1909:
l .  Pre is  

_

Sittard 1909:
l .  Pre is

Höchster Ehrcnpteis

\T /ERTE SANGESBRÜDER!

E R  M . G . V .  A { A R I E N C H O R  E U P E N
beabsichtigt in diesem Jahre bei Gelegenheit
seines 20. WIEGENFESTES einen INTER'
NATIONALEN GESANG\TETTSTREIT
für Solisten, Solo, und Doppelquartette zu verz

anstalten: ./<ö DerVerein sowie sein Lyrisches SolozQrartett
hat in der Vor, und Nachkriegszeit auf vielen Gesang,
wettstreiten fast immer die höchten Preise und Ehrenpreise
errungen. Nun hat der Marienchor sich die Aufgabe ge,
stellt, den auswärtigen Sangesbrüdern auch einmal in den
gastlichen lVlauern Eupens Gelegenheit zu bieten, sich in
ehrlichem Kampfe um den Lorbeer zu messen. l3 Eupen
mit seiner wunderbaren Umgebung - ein kleines Tirol,
wie der Volksmund es nennt - bietet zu gleicher Zeit
Gelegenheit für eine herrl iche Sängerfaht in Gottes freier
Natur. r4n Gestützt auf die reichen Erfahrungen im
QrartettuGesangwettstreit - im Jahre 19il veranstaltete
der Marienchor ebenfalls einen Q.gartettzwettstreit -
glaubt der Verein für eine einträchtige und harmonische
Feier und für eine fachmännische Beurteilung garantieren
zu können. Nur erstklassige Preisrichter werden als Bez
urteiler fungieren. [ ö G;ld' und Ehrenpreise, wie sie
selten geboten werden, weil Staat, Stadt und Bürgerschaft
sich daran beteil igen, sind aus den beil igenden Bedin,
gungen ersichtl ich. y:a Der M. G.V. Marienchor ladet
nun die Sangesbrüder zu dem friedlichen Kampfe in der

hehren Sangeskunst ein und grüßt

M I T  F R E U N D L I C H E M  S A N G E R G R U S S

EHRENTAFEL
des Solo,Quartetts
des Marienchors:

Neuß l9 l0 :
3. Preis 

_

R o e r o o n d  l 9 l l :
6. Preis 

_

Mülhe im,Rh.  l9 l2 :
5 ,  Pre is

, - . ^ - .n levernerde ly lJ :
3, Preis
2. Ehrenpreis
Höchster Threnpreis

I-Ieerlen l9l5:
l Preis
2. Ehrenpreis
l. Höchstehrenpreis

(Goldene Medail le
der Königin Wil,
helmin* Holland)

Ven lo  1913:
5. Preis
4. Ehtenpreis

Haa l  b .  Brüsse l  1919:

l. Höchstehrenpreis
(Goldene Medail le
des Königs Albert)

Sittard 1919:
2, Preis 

_

Düsseldorf l92l :
5. Preis 

_

Aachen !924:
2, Preis
l. Ehrenpreis
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Delegiertentag: 28. Juni 1925 \ü/ettstreit: 11., 17. u. 18. Oktober 1925

Bedingungen und Sflettstreitordnung
für den

internationalen Gesangwettstreit für Solisten, Solo, und Doppelquartette

am l l . ,  l i ' .  und  18 .  Ok tobe r  1925 .

_---<-O-<,X<;--- ''

$ l .  Das \\ 'ettsingen f indet statt  anr l l . ,  17. und 18. Oktobcr 1925 und zwar für Solo, und Doppelquartette
in zwei Klassen:

Für Solo' und Doppelquartette, Klasse B, am Sonntag, den 11. Oktober,

,, Solisten am Samstag, den 17. Oktober,

,, Solo, und Doppelquartette, Klasse A, arn Sonntag, den 18. Oktober.

S o l i s t e n :  B e d i n g u n g :  e i n  L i e d ,  A r i e  o d e r  B a l l a d c  n a c h  V a h l .

l .  Preis l7-5.- Frs. l .  Preis 200.- Frs.
2. Preis 100.- Frs. 4. Preis 100.- Frs.

Festbeitrag 5.- Frs. (Es l indet in dieser Klasse nur ein Singen statt. .r

I .  K L A S S E N S I N G E N :  K l a s s e  A ,  S o l o q u a r t e  t t e :  B e d i n g u n g :  e i n  C h o r  o d e r  L i e d  u n d  e i n  V o l k s ,
l ied nach V/ahl.

l .  Preis 750.- Frs. l .  Preis 175.- Frs.
2. Preis 550.- Frs. 4. Preis 200.- Frs.

Festbeitrag 20.- Frs.

K l a s s e  A ,  D o p p e l q u a r t e t t e :  B e d i n g u n ; 1  :  e i n  C h o r  u n d  e i n  V o l k s l i e d  n a c h  W a h l .

1. Preis 15C0.- Frs. l .  Preis 750.- F-rs.
2. Preis 1200.- Frs. 4. Preis J75.- Frs.

Festbeitrag .10.- Frs.

K l a s s c  B ,  S o l o q u a r t e t t e :  B e d i n g u n g :  c i n  L i e d  u n d  e i n  V o l k s l i e d  n a c h  W a h l .

l .  Preis 175.- Frs. J. Preis 200.- Frs.
2. Preis J00.- Frs. 4. Preis 100.- Frs.

Festbeitrag 20.- Frs.

K l a s s e  B ,  D o p p e l q u a r t e t t e ;  B e d i n g u n g :  e i n  C h o r  u n d  e i n  V o l k s l i e d  n a c h  W a h l .

l .  Prcis 750.- Frs. J. Preis i75.- Frs.
2. Preis 550.- Frs. 4. Prcis 200.- Frs.

Festbeitrag 40.- Frs.
Es wer<ien in al len l i lassen mindestens r,r der tei lnehmendcn Solisten und Quartelte, nach oben abgerundet,

preisgekrönt.

S 2. EHRENSINGEN: An demselbcn nehmen ; l le Solo, und Doppel,Quartette tei l ,  welche im Klassensineen
einen Preis errungen haben. Jede Klasse singt für sich, Die rnit  dem letzten Preise Ausgezeithneten singen zuerst.

Bedingung: ein Chor oder Lied nach 
'$7ahl.

Im Klassensingen vorgetragene Chöre und Lieder dürfen im Ehrensingen nicht wiederholt werden. - Die
Preise bestehen aus wertvol len Kunstgegenständen. - Die Hälfte der Tei lnehmenden wird mir einem Preise bedacht,

S l .  HÖCHST,EHRENSINGEN: An diesem Singen könner.r al le Solo, und Doppel-Quartette tei lnehmen,
die im Klassensingen einen Preis crrungen haben. Solo, sowie Doppel,Quarteltc beider Klassen bi lden je cine
Klasse für sich.

Bedingung: Klasse A: ein aufgegebenes 3,$Tochenlied rLatein)
Klasse B: ein aufgegebenes 4' 'W'ocbenlied

Für das FIöchst,Ehrcnsingen stehen Regierungs, sowie Stadtpreise in Aussicht.
$ 4. Der Festbeitrag ist spätestens bis zum Delegicrtcntage an den Kassierer Herrn Josef Gerards, Eupen,

Bellmerin 56 zu zahlen. Sol l tcn sich später Sol isten, Q-uartette oder Doppelquartc!te vom Wett:trci te zurückziehen,
so  habcn s ic  kc inen Anspruch au f  Rück : lh lung.

$ 5. Der Delegiertcnlag ist auf Sonntag, den 28. Juni 1915, nachmittags l  Uhr im Hotel Geschwister Stahl,
Eupen, Kirchstra(Je festgesetzt.  Jedcr dcr tei lnehmenden Solistcn, Solo, und D 'ppelquarte,tu har zu diesem l)elegierten'
tage einen st imnrberechtigten Vcrtreter zu entscnclen. Hier wird die Reihenfolge des Auftretens durch das Los
bestimmt; für nicht Vertretcne werden die l-ose durch den Vorsitzenden des FestausschLisses gczogen. Die durch
das Los bestimmte Reihenfolgc rvird beim Singen streng eingehalten.

$ 6. Nach l leencl igung des Singcns ciner jcden Klasse wird das Ergebnis bekanrit  gemacht.



$ 7, Zu Preisrichtern werden nur namhafte Musikdirektoren und Komponisten genommen, deren Namen
kurz vor dem Wettstreit bekanntgegeben werden Die Bewertung geschieht nach dem Punktiersystem : l. Tonreinheit,
2. Aussorache. J. Rhvtmik. 4. Dvnamik. 5. Auffassune. 6. Klaneichönheit,  7. Schwierigkeit.

S'S. Der Spruch des Prei ir ichterkol legiums ist*unwiderr"uf l ich. Bei gleicher Pünktzahl entscheidet das Los.
$ S. Oie teilnehmenden Solisten, Solo und Doppel,Quartette werden gebeten, die Anmeldung zum Wettstreit

frühzeit ig, möglichst vor dem Delegiertentage an uns gclangen zu lassen und zwar auf dem beil iegenden Anmeldebogen.
$ 10. Anmeldungen, Zuschrif ten und Anfragen bezüglich des Wettstreites sind zu r ichten an den Schrif t ,

f ü h r e r " d e s  V e r e i n s  H e i r n  A d o l f  M ü l l e n d e r ,  E ü p e n ,  G ö s p e r t s t r a ß e  6 ' 9 .
$ 11. Solo,Quartette singen ohne Dir igent, Doppel,Quartette können mit Dir igent singen.

..  S 12. Die Einreiseerlaubnis wird durch den festgebenden Verein, sowohl für den Delegiertentag wie auch
für die Wettstreitt.rge kostenlos besorgt.

$ 11. Solisten, Solo, und Doppöl,Quartette aus der Stadt Eupen sind vom Wettstreite ausgeschlossen.
$ 14. Die Partituren müssen in dreifacher Ausführung spätestens am 

'Wettstreittage 
abgegeben werden.

$ 15. Sämtlrche Chöre und Lieder müssen in der vom Komponisten vorgeschriebenen Tonart gesungen
werden; für alle Vorträge wird die Tiefe tNormalstinmung) vorgeschrieben.

$ I 6. Der Verein behält sich vor, wenn nötig, noch am Delegiertentage Anderungen vorstehender Bedingungen
vorzunehmen; über etwaige Meinungsverschiedenheiten, sowie über al le nicht vorgesehenen streit igen Fäl le
entscheidet endgültig der Delegiertentag und nachher der Festausschuß.

EUPEN, im April 1925.

Der Festausschuß.

internationalen

N a m e  u n d  O r t :  . . . . . . . .  . . . . . . . . .

Vorsitzender:

Bezeichnung der gewählten

Hier .rbtrennen !

ANMELDUNG

Gesangwettstreit für Solisten, Soloz und
veranstaltet vom IvI.G,V. Ivlarienchor, Eupen.

Doppelquartette

Dirigent:

........rStraße No.

Chöre und Lieder mit Angabe des Komponisten ....--..--

Die Richtigkeit

, d e n .  .

vorst€hender Angaben bescheinigt

1925.

N , B .  D i e  H e t r e n  V o r s i l z e n d e n  w e r d e n  e e b e t e n ,

ihrc genaue Bricfadresse anzugeben. Vorsitzender.


